
   

Schöpfungsleitlinien 

Wir als reformierte Kirchgemeinde Winterthur-Seen geben uns folgende 
Schöpfungsleitlinien:  

1. Präambel 

«Gott nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, damit er ihn bebaue und 
bewahre.» Gen 2,15 

2. Einleitung 

Die Schöpfung ist ein Geschenk Gottes und wir erkennen dankbar den Wert, die Weisheit 
und Schönheit der Schöpfung. Gott hat uns Menschen die Schöpfung anvertraut und uns 
damit auch die Verantwortung übergeben, Sorge für die Welt zu übernehmen. 

3. Entscheiden und Handeln 

In unserer Kirchgemeinde engagieren wir uns für den Erhalt der Schöpfung und handeln 
danach. Dazu gehört der achtsame Umgang mit der Natur und ihren Ressourcen. 
Entscheidungen treffen wir unter Wahrung der Solidarität mit zukünftigen Generationen und 
Menschen in anderen Regionen der Welt. 

Dabei halten wir die gesetzlichen Vorgaben betreffend Umwelt und Sicherheit im Sinne von 
Minimalanforderungen ein. 

4. Umweltmanagement 

Unser Gemeindeleben soll in möglichst vielen Bereichen umweltfreundlicher und 
nachhaltiger werden. Darum bemühen wir uns, Umweltbelastungen zu mindern und 
Ressourcen zu schonen. Wir führen den Umweltmanagement-Prozess «Grüner Güggel» 
weiter und lassen uns periodisch von einer Fachperson beraten. Der Prozess wird durch die 
Umweltgruppe der Kirchgemeinde gestaltet 

5. Gemeinsamer Weg 

Als Kirchgemeinde tragen wir dazu bei, das Umweltbewusstsein zu bilden und zu schärfen. 
Bei unseren Überlegungen und Entscheidungen beziehen wir den Gedanken des 
Umweltschutzes ein und räumen ihm eine Wichtigkeit ein. Wir machen den Auftrag zur 
Bewahrung der Schöpfung zu einem Gegenstand von Verkündigung, kirchlichem Unterricht 
und Öffentlichkeitsarbeit. Wir möchten Menschen generationenübergreifend motivieren und 
dazu ermutigen, Verantwortung gegenüber der Schöpfung und den Mitmenschen zu 
übernehmen. Dazu laden wir alle ein zum Mitdenken und Mitgestalten des 
Umweltprozesses. 

6. Schwerpunktthemen 

Wir vermeiden und verringern kontinuierlich Belastungen und Gefahren für die Umwelt. Das 
betrifft vor allem den schonenden Umgang mit Rohstoffen und Energie. Wir definieren 
Schwerpunktthemen und passen sie periodisch an und erweitern diese laufend. 

Die Umweltgruppe berichtet der Behörde und der Kirchgemeinde regelmässig über ihr 
Vorgehen. Mit Hilfe des Umweltmanagementsystems «Grüner Güggel» und der Umsetzung 
der Schöpfungsleitlinien streben wir eine kontinuierliche Verbesserung unseres 
Umweltengagements an. 

 

 

Genehmigt durch die Kirchenpflege am 3. Dezember 2025 


